
„Der marktgerechte Patient“ 
       „Der Film hat mich sehr nachdenklich und zornig gemacht. Unbedingt 
       sehenswert!“ (Manfred Flore, Mitorganisator der „Osnabrücker Ermutigung“) 

5. Februar 2019, 18:00 Uhr 
Kath. Familienbildungsstätte (FABI), Osnabrück 

Große Rosenstr. 18  (Großer Saal) 
Der Eintritt ist frei. Über eine Anmeldung würden wir uns freuen. 

Film & Diskussion 
„Der marktgerechte Patient“ 

 in der Krankenhausfabrik 

 „Krank aus der Klinik“,- so oder ähnlich lauten die Titel zahlloser  
 alarmierender Berichte aus deutschen Krankenhäusern. Erstaun- 
 licherweise fehlt dabei aber fast immer der Bezug auf  
 die wesentliche Ursache der Zustände: die seit 2003  
 verbindliche Vergütung der Krankenhäuser durch  
 sogenannte „Fallpauschalen“. Ihre Einführung war  
 der entscheidende Schritt zur Kommerzialisierung  
 der Krankenhäuser, die bis dahin vom Gedanken der 
 Empathie und Fürsorge getragen wurden. 
 Heute ist die Frage nicht mehr:  Was braucht der Patient? 
,sondern: Was bringt er uns? (aus der Presseankündigung zum Film) 

 Leslie Franke und Herdolor Lorenz haben einen bewegenden Film 
 gemacht, der nachdenklich und zornig macht. Er wirft die zentrale 
 Frage nach dem WARUM auf. Warum organisieren wir unser Ge- 
 sundheitssystem auf diese Weise? Nach dem Film möchten wir mit 
 Ihnen darüber diskutieren. 

Wir freuen uns über Ihre Ideen und Anregungen! 

Diskutieren Sie mit! 

Weitere Infos: www.kooperationsstelle-osnabrueck.de 
Tel. 0541 33807 -1814 oder -1816 

Film & Diskussion 

„Seit der Umstellung der 
Krankenhausfinanzierung auf 
„Fallpauschalen“ steht für 
deutsche Kliniken nicht mehr 
der kranke Mensch, sondern 
der Erlös seiner Behandlung 
im Vordergrund.“ 
Leslie Franke und Herdolor Lorenz, 
Filmemacher 

„Der marktgerechte Patient“ 
Ein Film von unten; 82 Min. 

Diskussion mit: 
Nicole Verlage, Gewerkschaftssekretärin, ver.di Osnabrück 
Guy Hofmann, Krankenpfleger, „Pflege am Boden“, Ostercappeln 


